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DMS Bezirksliga 

Auch in diesem Jahr waren wir wieder bei den deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften dabei. Dieses Mal fand die Bezirksliga im Erlanger 
West-Bad statt. Anfang Februar war die 1. Damenmannschaft schon bei der 
Landesliga in Aschaffenburg am Start und deshalb war unser Ziel auch die 1. 
Herrenmannschaft dafür zu qualifizieren. Mit zwei Herrenmannschaften und einer 
Damenmannschaft sind wir mit viel Motivation in den Wettkampf gegangen. Trotz 
vieler Krankheitsausfälle und vielen Umstellungen der Strecken haben wir einen 
guten Weg gefunden, dass alles passend verteilt wurde. Nach dem Einschwimmen 
ging der Wettkampf auch schon los und bei jedem Start wurde kräftig angefeuert, 
damit alle Bestleistungen erbringen konnten. Diesmal waren auch wieder die 
kleineren aus dem Nachwuchs mit dabei und alle wurden von jedem unterstützt und 
motiviert, da der SCU eine starkes Team ist, das immer und überall zusammenhält. 
Wenn dann ein Start nicht so gut war, hat man diesen immer nachbesprochen und 
daraus gelernt, um es das nächste mal wieder besser machen zu können. Die 
Stimmung hat den ganzen Wettkampf gehalten und langsam ging es auf das Ende 
zu. Jeder einzelne brachte super Leistungen und vor allem aber wurden insgesamt in 
den Gruppen tolle Punkte und Platzierungen erreicht. Auch wenn keine weitere 
Mannschaft aufgestiegen ist, war es für den ganzen SCU ein erfolgreicher 
Wettkampf und den Tag haben wir anschließend noch bei einem gemeinsamen 
Abendessen ausklingen lassen. Wir sagen: „Nächstes Jahr wieder genauso gut, 
wenn nicht sogar noch besser!!!! ;-) “ 

Annika W. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Wasser gibt jeder von unseren Schwimmern immer ALLES!! 
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SCU Skifahren 

Welch bezaubernde Formen es annehmen kann und, wie viel Spaß man tatsächlich 
mit nicht flüssigem Wasser haben kann, erprobten die Schwimmer dieses Jahr aufs 
Neue beim Skifahren. 
Am ersten Märzwochenende fuhren wir in Richtung Süden, und hätten nach der 
grauen Ödnis des Asphalts beinahe unseren Augen nicht getraut, als sich das vom 
Licht herrlich erleuchtete, paradiesische Obertauerntal, in weißgoldenem Schimmer 
vor uns auftat. Doch schien das nur ein Vorgeschmack auf die kommenden zwei 
Tage gewesen zu sein. 
Als der Lift am Samstagmorgen endlich den Gipfel erreicht hatte und wir die erste 
Abfahrt begannen, konnte man in den Augen eines jeden lesen, wie die Vorfreude 
langsam der Hoffnung wich, der trüben Agonie des Alltags durch grenzenlose 
Freiheit entfliehen zu können. 
Das Wetter schien von Gott selbst gesegnet zu sein und der Schnee hatte eine 
Konsistenz, wie man sie allenfalls im Garten Eden erwartet hätte, wenn es dort ein 
Skigebiet geben würde. Man hatte das Gefühl auf Wolken zu fahren, die sich jeder 
Bewegung und jeder Fahrweise perfekt anpassten. Jede Sekunde schien wertvoller 
als alle bisherige Zeit und wir kosteten daher jede noch so feine Nuance der 
gesamten Bergkette aus. 
Trotz alle dem packten wir am Sonntagnachmittag wieder unsere Sachen und 
winkten der Himmelswelt und jenen von uns, die dortgeblieben waren, sehnsüchtig 
nach, mit der Gewissheit, nächstes Jahr ein weiteres mal auf den Geschmack von 
flüssigem Glück kommen zu dürfen. 

Peter O. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SCU Schwimmer: IMMER in ihrem Element, dem Wasser, wenn auch hier mal in einer anderen Form;) 
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Frühjahrsschwimmen in Hof 

Am 9. und 10. März fand in Hof das Frühjahrsschwimmen statt. Am Freitag fuhren wir 
also gemeinsam nach Hof, wo wir dann von unserer Jugendherberge aus zur 
nahegelegenen Schwimmhalle liefen. Mit sehr guter Stimmung feuerten wir uns alle 
gegenseitig an. Am Abend gingen wir dann noch in eine nahegelegene Pizzeria 
essen und dann ging es auch wieder zurück zur Jugendherberge. Am nächsten 
Morgen gingen wir wieder mit guter Stimmung und viel hoch motiviert zum 
Schwimmbad. Es kamen viele Bestzeiten und auch ein Vereinsrekord heraus und am 
Abend fuhren wir dann alle wieder gut gelaunt Richtung Erlangen. 

Jana S. 

Wasserrattentreffen in Schwabach 

„Das Wasserrattentreffen in Schwabach ist schon seit vielen Jahren ein beliebtes 
Event für unseren Nachwuchs, um die ersten Wettkampf- Erfahrungen zu sammeln. 
So wagten sich auch dieses Jahr ein paar Neulinge an den Start. Zu 
Wettkampfbeginn durften die Jüngeren die 25m-Strecken schwimmen und ihr 
Können unter Beweis stellen. Hier starteten Samira, Lukas und Alina für den SC 
Uttenreuth. Anschließend waren die Älteren - Mariella, Leefke, Marie, Sarah, und 
Lina - an der Reihe. Hier gab es neben den 25m-Strecken auch 50m-Strecken zu 
absolvieren. Auch wenn der eine oder andere Startsprung oder die Wende anfangs 
noch ein bisschen Respekt einflößend waren, war davon im Wasser nichts mehr zu 
sehen und jeder der Teilnehmer absolvierte seine Strecke mit Bravour.  

Sanni M. 

Schwimmfest Heidenheim 
 

Dieses Jahr nahm der SC-Uttenreuth zum ersten Mal am Schwimmfest in 
Heidenheim teil, welches vom 6. bis zum 8. April in der Aquarena in Heidenheim 
stattfand. Unsere 12 (von den insgesamt über 500 internationalen Schwimmern), 
lieferten alle gute Leistungen ab, obwohl wir davor 2 Wochen (wegen den 
Osterferien) kein Training hatten. Außerdem konnten wir neue Vereine mit deren 
Schwimmer/innen kennen lernen. Die 300 Euro Preis Geld, welche man pro 
Jahrgang erschwimmen konnte, gewann leider keiner von uns jedoch heimsten wir 
mehrere Medaillen ein. 

Peter W. 

Sprintermeeting 

Dieses Jahr ging es mit einer stark dezimierten Zahl an Schwimmern zum 
Sprintermeeting nach Forchheim, was allerdings keineswegs die Laune kränkte. 
Trotz der 5 Strecken, die alle in kurzer Zeit gesprintet werden mussten, konnten 
dennoch ganz gute Platzierungen erschwommen werden. 

Jan M. 
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Erfolgreich gesprintet! 

 

Süddeutsche Meisterschaften in Erlangen 

Die Teilnahme an den 
Süddeutschen 

Jahrgangsmeisterschaften 
in Erlangen am 28.-und 29. 
April war der bisher größte 
Erfolg unserer Schwimmerin 
Jana Stawartz. Über die 
50m Freistil konnte sie mit 
der Zeit von 0:29,27 und 
einem hervorragendem 19. 
Platz ein dickes 
Ausrufezeichen setzen. Und 
auch über die 50m Rücken 
reichte es in 0:34,57 zu 
Platz 25, auch wenn sie hier 
mit ihrer Leistung nicht ganz 
zufrieden war. 

Der SCU-Geist war mal wieder allgegenwärtig und Jana wurde natürlich bei den 
Starts kräftig von ihren Mannschaftskolleginnen angefeuert! #scupride 
Notiz am Rande: Jana war die erste Schwimmerin des SC-Uttenreuth auf 
Süddeutschen Meisterschaften. Vor ihr hatte das nur Martin Beer geschafft—und das 
ist länger her, als Jana alt ist;) 

Alex N. 
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Bayrische Meisterschaften in Bayreuth  
 

Bei ihren ersten Offenen Bayrischen Meisterschaften am Wochenende vom Freitag 
den 13.- bis Sonntag den 15. April konnte Jana Stawartz in Bayreuth gleich 
hervorragende Ergebnisse erzielen. Über 50m Rücken schlug sie in einer Zeit von 
0:34,07 an und errang Platz 40(von 60). Über 50m Freistil wurde sie in 0:29,28 
hervorragende 46 (von 102). Über beide Strecken konnte sei sich damit auch für die 
Süddeutschen Jahrgangsmeisterschaften in zwei Wochen in Erlangen qualifizieren. 

Alex N. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein sehr erfreuliches Ergebnis !:) 

 

 

mit allen Wettkampfergebnissen und allen nötigen Infos!   


